
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse Ro . 27 .

teilMittwoch den LS JuniM LSS

80 Langgasse 30 ,

ostlodische Seidenbastroben

3122

Heute Nachmittag von S — S Uhr
A « Sstell « sg - er Möbel , welche mor¬

gen zur Versteigerung gelangen , im

AuetionSfaale

Friedrichstrasse 6 .

Der Nuetionator .

jWerd . Mütter .

empfiehlt

in großer Auswahl

5 . HERTZ

Langgasse 8e .

J . HERTZ
Langgasse 8e .

Aecht

Von den beliebten

Maschstoffen
Teiles d ’ Asie

,
Teiles de |

Vichy & Zephirs
für Loflumes und Tunigües

sind grosse Posten in ganz
neuen Dessins eingetroffen .

Holz - Fächer ,

schwarze , graue und weihe , zum Malen geeignei , empfiehlt in großer
Auswahl C . Sehellenberg , Goldgafse 4 . 3051

Ausserordentliche Gemäldeausstellung
I ' der

Nassauische » , Ku » st » erei « s

I in öen oberen Sälen des Lafino
'
s (Jriehridj |lr . 16 ) .

I Gebffnet vom 15 . Juni an täglich Vormittags von 10 — 1 Uhr
I und Nachmittags von 2 — 5 . Uhr . Schluß am 14 . Jul ' .

I Eintrittspreise : An Wochentagen 50 Pf ., an Sonntagen 30 Pf .

I Mitglieder des Kunstvereins erhalten an der Kasse für die Dauer

| der Ausstellung gültige persSsliche Karlen , sofern sie sich am

I Tage vorher schriftlich melden oder ihren Namen in die in der

I Gemüldegollerie (Museums aufliegende Liste einzeichnen . 262

Mara : 4 * Rein em er ?
Auctious - & Taxatattons - Zeschäfi ,

empfehlen sich

im Abhalten ^ on Versteigerungen ,

als : Möbel , Waarenvorräthe etc .

Reelle Bedienung . Billige Preise .

NB . Versteigerungen von ausserhalb als auch von

Wanderlagern werden von uns nicht abgehalten .

401 » O

Sämmtliche Stücke sind garan -

tirtwaschächt .

42
Gebrüder Rosenthal,

I « dlerstratze 4 find wegzugShalder sehr dilllg zu virkauten :
d — - - ...... - 11 « tttzb . Bettstelle mit Tprusgrahme , 1 eistluir .

. Der Altertlmms - Vereitt beabsichtigt in Gemeinschaft mit I § Ettttelles
^ ^ ^

12 Wiese ? Stähle , ^ Ttrohstühle ^
^ Ingenieur - und Architekten -Verein am nächsten Sonntag einen I » tttwtuen , 14 >

Walckkornrrrode .Ausflug nack Klotter Eberback und Kiedrick »u machen . I t « uftb . Eouiolsckrank « . 1 laenrre - rm,mromr » ooe .

Das Nähere und Sinzeichmmgittste im AlterthMiS . Museum I TranSportavte Kochherde EpZ " unter | ara ^ te
>i »lich von 8 bis 1 und von 3 bis 7 Uhr . 303 I 2004 3 . Kraus , Schloffermrister , GriSbrrgstraße 5 .



Wiesbadener Lagblatt .

Notiz .
Heute Mittwoch den IS . Juni , Vormittag - 9 Uhr :

Termin zur Seltendmachung von Ansprüchen an die Concurkmafft der
Firma Harrer , Pfau & Comp . und der persönlich hastenden Bisellschafter
Jacob Harrer und » ilbelm Pfau zu Wiesbaden , bei Königl . Smti -
«ericht VI . (S . Tabl . ISS .)________________ __ __________________

Ober » und Riederfelterfer Mineralwasser wöchentlich
zweimal frische Füllung Kirchgaffe 12 bei Neumann . Dasselbe
wird auf Wunsch ins £ wu5 geliefert . 2914

Borstenwaaren
aller Art , gut und dauerhaft gearbeitet , sowie KLmme , Schwömme ,
Fensterleder , Seegras - und CocoS -Matten , Parfümerien , empfiehlt
billigst H . Becker , Bürstenmacher ,
12349 Kirchgosse 14 , via - ä -vis dem „ Storchnest " .

Gelbe Fassbodenlack - Farbe
( Siebti * ee Lack ) ,

WF in wenige « Minuten trocken .
" WU

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner¬
kannte gelbe F « ßbode « lack °Farbe hiermit bestens . Der
Fußbodenlack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch
trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden ,
ohne den Glanz zu verlieren .

Preis per Pfund 1 Mik . 50 Pf . ohne Emballage .

Biebrich , den 26 . März 1877 .

11081 Adolph Berger ,
Firniss - Fabrik , Rathhaitsstratze .

Verkaufsstelle bei 3 . Gottschalk , Goldgasse 2 in Wiesbaden .

Die Privat - Eotbindungs - Anstalt
von Karoline Kraft befindet sich kl . Schwalbacher -

stratze la .
________________ ,________________

13808

Gine Kederrolle ,

zum Transport von Flaschen rc . geeignet , gut gebaut , fast noch
'

neu,
"

zu verkaufen Mchaeraasse 36 .
_______________ ___________

3021 ,
Rümerdecg 8 ist em neuer Ztrtzkarren zu vrlkauseii . 2994 i

Eine ne,schließbare Klurgttterthüre , zwei Ofenschirme, !
ein Bl « me « tifch , ein g ' ößeres ÄinderLett , Kinder - '

spielsache « und dgl . zu verkaufen Louisenplctz 2 ._________
3148

Zwei schöne Oleander find zu verkaufen . Näheres zwischen
10 und 12 Uhr , TaunüSstraße 7 , 1 . Etage rechts .__________

3149

Alle Akten Mafchtnen - RLHereie « per Elle 3 Psg . werden !
schnell und billig besorgt . Näh . Wellritzfiraße 8 im Laden . 2901

MoritzfiraKe 46 find zwei Pferde mit Geschirr zu Veit . 2541

Wrllritzftratze 18 ist Waizenftrob gedundweise zu Haden . 2591

S . 7 . Von allen , die ich lubt
Kämst Du im siebenten Rang — 2307
Du denkst wohl : „ weg der bliebe "

,

_______________
Das dauert mir zu lang ?

_______
A . I .

Zum Geburtstage .

Dem großen Meister in „ Hopfen - und Malzpräparaten "
, Herrn

Professor Jean U ........ . ein donnerndes Hoch ! !
3167 Vom Stammtische und allen umliegenden ünschasten .

G . f . d . e . H .

Unseren Mitgliedern Wagner , Jösch und Schramm
die herzlichsten Glückwünsche zu ihrem heutigen Namenstag .
158 Der ganze Verein , z

Ans „ Julcheu "
.

Habe Dank für jmeS Zeichen
Eo diskreter Sympathie , —
Wär ' mein Herz noch frei — mein eigen —
Fragt '

ich — „ wie steht Deines , wie ? "

Wohin könnte „ Erklärung " gesandt werden ? A nt . hier e t6ti
Eine Dame empfiehlt sich in Holz - und Seiden - Malerei

Schreiben , Ueberfitzen , Vmlesen rc . Mb . Exped .
__________ zu

’
« in Meinem treuen Freunde Herrn -a ei

'

OV j . « . . . grmulire recht L « .
herzlich zum Geburtstage . Rath '

mal !
Mein Lieb : „ Einst gang ich an ' S Brünnerle , trank aber nii !' ^
Dem Herrn J . Barth gratuliren zum Geburtstage

3135
_________________

8 . , F , 8 . , 8

Links an Rechts .

Von den Mädchen — den hübschen — allm
Hast Du mir am besten gefallen —

Sehr gerne folgte ich Deiner Spur ,
Wär ' s neue Täuschung nicht leider nur !

r ? ? 3 R - -
Weiteres s. hier od . im Tnsbtn . — wenn gewünscht ? 22Ö

Verlorkn , vertauscht und gefunden
Verloren

eine echte Kindes - Korallenkette mit

goldenem Schlößchen am Sonntag
Morgen auf - em Wege dnrch

'
S Daw -

- achthal zum Reroberg und zurück .

Abzugeben gegen gute Belohrrmg
Geisbergftraße 1 Sh 3120

Verloren ein Rest Helles Futter . Man biitet um g' Ri
Abgabe im RathSkeller , Marktstraße 18 . 312!

Verloren wurde am 3 . d . M . ein goldener Ohrriug (i«®

Einhöngen ) mit schwarzem Stein . Gegen Belohnung abMcki
Karlstraße 25 . 3M

Am Freitag Abend wurde ein schwarzseidener Son « e « schitv >
aus dem Eoncertplatz des Cmhauses verlor,n . Der ehrliche gint "
wird gebeten , denselben gegen Belohnung bei Fr . Koch , stirb

gaffe 20 , abzugeben . 3092
Am Sonntag den 10 . Juni wurde bei Ankunft der Zuge ) m

10 ' /, Uhr Abends beim AuSßeigen aus dem Coups ein SchiM
verwechselt . Man bittet , denselben umzutauschen Neugaßt
No . la , 1 Treppe hoch . 3113

NW
°°

Gesangbücher , Taschentücher , Regen - und SonM '

schirme , ein goldener Ohrring , eine S ille , welche in der ev . stM

gefunden wurden , können beim Kirchendiener daselbst abgeholt weiden-

Ein junger Witrdhund von grauer Farbe ist zugelaufen . ® efl<«

die Einröckungsgebüheen und das Futtergeld abzuholen . Bi io:®;
sagt die Expedition d . BI . 3083

Zugelaufen ein Huh « . Abzuholen Römerberg 22 . 3M

Immobilien
^ Kapitalün 4c .

Eine Besitzung mit Blumen - und Gemüsegarten um dieselbe,
ein arrondirtes Weingut von 12 Morgen in herrlicher
am Haardtgebirg ( Neustadt ) zu verkaufen . Näh . durch J . Imand ;
Weilflraße 2 . I54

7200SRf . 5 ! ÄWm $
( Fortsetzung in der Beilage .)
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Expedition r cks . 27

Dienst und
^

Arbeit

-Li £l *i
ftaffe 8 im 3 . Stock .

taler «
311(

13 ' l
mal !

c nil !* n

eine Stiege hoch .
Möbl . stimmet mit vollständiger Pension find von 4 Marr

an und höher in einer Villa in nächster Nähe de » Cursaal » zu

haben . Näh . Exped . ,
MichelSberg 1 ist ein Laden mit Comptoir zu vermieden ; auf Ver¬

langen kann Logis dazu gegeben toetben . 3181

Ts » « e « dera . Die Hälfte meiner Scheuer ist iU vermiethen .
H

Bach , Schlaffer , Sonnenberg No . 146 . 3114

Ein Arbeiter findet « ost und Logis Webergaffe 42 , 3 St . 3156

(Fortsetzung In der Beilage .)

Personen , die fich anbieten :

ein Mädchen fucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

« kLaaffe 15a , Seitenbau links . 3130

gine unabhängige Frau sucht Monatstelle . Näheres Mauer -
ä 3143

i dieselbe
her W

man ®’
151

;um
d . 3168

'
Gin Nähmädchen hat noch einige Tage in der

Woche frei . Näh . Saalgasse 22
, Hinterh . sW ;

Sine Frau sucht Brschäft . im Waschen . Näh . Ellenbogeng . 5 . 3172

Sin tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Kaffeeköchin oder als :

Mädchen allein . Näh . Marktstraße 12 , Hinterhaus 2 St . h . 3162 I

Ein junges Mädchen sucht Stelle . Näh . Adlerstrabe 21 . 3165 I

Ein braves Mädchen vom Lande , welches gut Kleider machen I

(ann und alle Hausarbeiten übernimmt , sucht Stelle zu Kindern , I

obtt in einer stillen Familie . Näh . obere Webergaffe 56 , Dachl . 3137 I

Sin Mädchen , welches längere Jahre einen Haushalt selbstständig, !

. Mit hat , sucht paffende Stelle . Näh . Mainzerstraße 2 . 3089 I
*

Wegen Geschäfts - Aufgabe sucht ein Mädchen , welches Alles kochen I

lann und jede Hausarbeit versteht , sogleich eine Stelle . Näheres I

« rchgaffe 5 im 1 . Stock links . 30901

Eine perfekte Köchin sucht Stelle ; dieselbe kann gleich eintreten . I I

MereS Expedition . .
3099 i |

Sin gebildetes Mädchen sucht Stelle als Bonne zu Mgerem !

stindern ; dieselbe würde auch eine Familie oder Dame in ein Bid I

oder aus
' S Land begleiten . Näheres bei Frau Birch , Bah « - I

hoffirafir 10 a , 3096 . 1

Sin Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und fich der HauS - . I

arbeiten unterzieht , sucht wegen Abreise der Herrschaft eine ander - ,1

Deitige Stelle . Näh . Müllerstraße 6 . 3109 jl
Ein Mädchen , welcher hier noch nicht gedient hat , sucht Stelle .

WWWW ‘ “ 3121 I

Marltstraße 38 wird eine Weckfrau gesucht . 3132 i
|

Webergaffe 29 wird ein Auslaufmädchen gesucht . 3150,1 ------- .
« w wtoMÄgj w !,d « «!» » > e >hHgta6mgib , i Mainzerstrasse 4

,

mL
' aL '

- Lf ’
ms

' Ä " " ” w " *
312 « 3m < Ä .

e "9Ä « i , * « M » midkn . W
20 Parterre 3136 ! Saalgasse LO , Parterre , ist ein möblirteS Zimmer zu Venn . 3138

6ln Mädchen welch ?» Weißzeug gut auSbeffern kann , wird gesucht . | Ein möblirt - s Zimmer ist zu vermieden . Nähere » Webergaffe ,

Näherer im „ Hotel Dasch « . 3133 1 —

Ein junges Mädchen gesuch ! Friedrichstraße 8 , Hinterhaus . 31J >

wird eine Kellnerin in ein feine » Restaurant
durch Bitter , Webergaffe 13 . 355

® n Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten erfahren , wird gesucht
Müllerstrabe 7 , Parterre .

*
8103

6tr,e tüchtige Hotelsköchin , eine Küchenhaushälterin mit langMrigen ,
SUten Zi -ugnlffen , sowie mehrere junge Mädchen , welche noch nicht
dienten , suchen Stellen durch Frau Petri , MauergaFe 7 . 3088

• in brave » Dienstmädchen gesucht Moritzstraße II , 2 St . 3111

I Ein solides Mädchen für Küchen - uNd HauSarb - it als Mädcheii
allein gesucht . Rüh . Mühlgaffe 2 , Parterre . 3095

Ein sehr ordentliche » Haukmädchen wird gesucht Sonnenberger -

firaße 57 . . 3118

Ein junger Hausbursche wird zum sofortigen Eintritt gesucht .

Näheres im „ Hotel Dasch " . 3133

Gesucht ein Gärtnergehülfe , sowie ein junger Kutscher mit Zeug¬

nissen durch A . Eichhorii , Mühlgaffe 13 . 3173

Ein junger RestaurotionSkellner gesucht d . Bitter , Weberg . 13 .

Ein ordentlicher Schweizer wird gesucht . Näh . Exped . 3161

Gesucht t 1 Herrschaft diener in ' s Rheingau , 1 feine Kellnerin ,

2 HerrschastSköchinnm , Mädchen für allein und Spülmädchen durch

Frau ßirck , Babuhofftratze 10a . 3175

(Fortsetzu « , in bw Beilaze .)

?, mit

» » tag
Dow -

irück .

>» « 86
3120

t geMtz
312!

« g <zm
abjugeiin

31M

uschir «

$ e Siete
b , » ich

3092

jugks um

SchiM
eugassi

3113

SonulU '

ev . « ich

lt toettyn.

in . ® tgti
3:i totrnj

£ 083
8170

Mohrumgs - Anstigen .

Gesuche :

Wohnung oder Haus gesucht .
81x1

2242

ihn :

Binnen heute und sechs Monaten wird eine große Parterre -

Wohnung mit Hof oder Schuppen zu miethrn oder ein Haus ,

welches diese Räume enthält , zu kaufen gesucht . Offerten mit Angabe
des Preises und der Größe unter 8 . 8 . 12 bei der Exped . erbeten .

Bon ruhigen Mlethern wird eine Wohnung von drei Zimmern
und Zubehör zum 1 . October gesucht . Hauptbedingung Garten

oder Balkon dabei . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre A . 0 .

bei der Expedition d . Bl . erbeten . 3108

Gesucht ein Weinkeller .

Offerten unter W . G . 23 fiel der Exped . d . Bl . abzugeben . 3075

-------- - , „ E •„ oi4i Ein großer Stall , Scheune oder sonst eine Räumlichkeit wird zu
MhereS Ludwigstraße 6

miethen gesucht , womöglich Bahnhof - , Louisen - oder Friedrich -

G « t empfohlene Herrschafts - und Hotelköchinnen suchen Stellens „ -
Expedition . 3160

durch Bitter , Webergaffe 13 . 3554 "

Stelle « suche « r <5ine perfekte KammerMgfer , 2 feine Zimmer - . 1 AU gkooie .

Mädchen , die servlren können , Hotel - Zimmermädchen , 1 französische \ \ mie | Aftta & eltä ein möbl . Parterrezlmmer zu vermrethm . 3093

Schweizerin als Bonne , 2 deutsche Bonnen , 2 Ladenmädchen , 1 Buffet - J
Bl ^ ichstraße 10,2 St . h . , ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . 2878

Mädchen , 1 Zimmerkellner,2Hausbursch . d . Fr . Birck,Bahnhosst . 10 » . >i
Rleichstraße 14 , 3 Tr . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 3125

Ein tüchtiger Kellner fucht Stelle . Näh . Goldgaffe 17,jI tztisabethenstraße 23 , Hochparterre mit Balkon , find vier
eine Stiege hoch . “ “ " ll möblirte Zimmer , auch getheilt , zu vermieihen . 3087

Baufach . 1 der Villa Gartenstraße 4b ,
M SoIonMt W auf - >» - m Burma >ut wlftten Milbuns I ~ L

h
?

a » rt « nt,8 .

Ä ’ “ Ä « MÄU M N “ Ä ' ÄÄ ' SÄ * - *

Personen , die gesucht werden : I Kirch gaffe 5 ist zum 1 . Juli eine möblirte Mansarde mit Kost
3132 i | tU vermieihen . Daselbst kann auch ein Mädchen ein Zimmer

mit Kost erhalten . Näh . eine Stiege hoch link » . 2082



m Uhren . Garantie zwei
Garantie solid und dauer -

__________________ 12858

sein bestoffortirteS
Jahre . Reparatur
hast ausgeführt .

WirSdad « * « LaghlaLL .

Lagerbier frisch vom Eis . 8152

ATÖPli P ^ nd 40 Pfg . bei S . Baum ,jVdiAMlLVloVIl Grabenstraße 12 . 3163

Wedergasse 29 tit Früchtezucker za Haden . 3150

8157

Heb # Kreutz < fc Oie . ,
empfehlen fich zur Ausführung von Asphalt - Arbeiten jeder Art
und zum Eindecken mit Pappe . 3177

Ene Wafchbittte zu verkaufen . Näheres bei Herrn Rath ,
Qranisnstraße 22 . _____________ 3086

Heute Abend von 6 Uhr an :

Frei - Concert im Garten
99Zur Spatzenflinte66 «

Erste Qualität Kalbfleisch
per Pfund 50 Pfg . zu haben MichelSberg 3 . 3164

Kinderwagen
in allen Sorten , sowie Korbwaare « , Bürsten - und Loli '
Waaren in größter Auswahl billigst bei

H . Hofmann , MichelSberg 18.
Rohr - und Strohstühle werden daselbst geflocht - n . 10592

Geruchlose

Petroleum - Kochapparate
mit abnehmbarem Brenner find in allen Größen wieder vorrSHz
bei M . Rossi , Metzgergaffe 2 . 2915

Hunde Maulkörbe
nach polizeilicher Vorschrift in allen Größen vorrächig M
1758 Bimler «fe Jung , Langgaffe 9.

Reue Wfthhalle ,
ESe der Gold - nnd Metzgergaste .

Heute Frühe treffen wieder ein in Eis verpackt : Helgoländer
Schellfische , Cabliau ausgezeichneter Qualität , sehr stische und billige
Seezungen (Soles ) , Steinbutt (turbot ) , frisch und billig , ächter
Rheinsalm 1 . Qualität , sehr schöne und billige Lachrforellen ,
Flußfische , neue Maijes - Häringe auperior Qualität rc .
392 F . C . Hench , Hoflieferant .

Reiner Knhdmig I
Eine Gmve Dung billig abzugeben MichelSberg 18 .

eph GM
,

Uhrmacher ,

MichelSberg Nr . 6 ,

empfiehlt

Lager aller Arten
werden unter

Eiserne Garten - 4 Balkon - Modi
in großer Auswahl billigst bei

Louis Äintgraff , vorm . «fr . Knauer ,
14013 SV

"
N - « aasf - S .

-
W «

Eiserne Gart - nstühle und Bettstelle « werden dillis
berkaust . Abraham Stein , Eisenbandlung .Ei « gemauerter Herd

mit Schiff , Back - und Dörrofen auf Abbruch zu verkaufen .
3151

__________
Goldarbeiter Schellenberg , Weberaaff « 5 .

Gutes , altes Wiesenyeu , sowie Korn - und Weizeustroh
zu haben Dotzheimerstraße 18 bei W . Kraft .

__________
3161

Futterkartoffel « dinig zu verkaufen Stiftstrabe 12b . 3088

Kauape ' s , gut gearbeitet , mit braunem Damast bezogen ,
billig zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 4 .

_____________
3147

Eine Parthte Lindenholz , verschiedenes Schreinerwerkzeua ,
ein Federkarrnchen und einige polirte Nähtische billig zu verkaufen
Frankenstraßr 9 , 2 Stiegen hoch rechts .

_____________ _________
3115

tzchwalbacherstraß« 3 , 1 St . , ist ein Plattofen zu verk . 3097
Ein elegantes Kinderbettche « für feine

"
Herrschaften zu „ er -

kaufen . Näh . Bleichstraße 12 im Hinterhaus , 1 Stiege h 3126

Die Heuernte von 46 Ruthen , nahe bei der Stadt , ist billig
zu verkaufen . Näh . Exp - dition . 3112

Di - Pfaudleih - Anstalt
Ecke der Neu - u . kl . Kirchgaffe 1 leiht unter strengster Discretio «

auf alle Werthgegenstände , Möbel und Koffer bei fw
ermäßigten Zinsen aus . 293

Keine Wanze « mehr !
Apath Benemans - Koryfon vertilgt radical üüi

Wanzen und deren Brut , ä Flasche 50 Pfg . nur bei
' Moritz Mollier
23 ^

_________
in Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 ._

Eine Parthte Zeitschriften , als : Allg . FamUien -ZritinL
Ueber Land u . Meer , Jllustrirte Welt , Gartenlaube , Kladderadatsch,

aust
den Jahren 1873 — 76 billig zu verkaufen Wellritzstraß ^ ,

„ 8 » Hof Geisberg können ca . 25,000 gelbe OberNdotsts
Runkelrüben - Pflanzen abgegeben werken . Näheres H
BereinS -Gärtner Herr ehe .

____________ _
3134

btttaufen80
^ 15 Zweifpännige Wägers

Zwei Krankenwagen zu vermiethen bei F . MMiH
MichelSberg 22 . 2385

Wemetiquetten ,
alle Sorten , stets vorräthig bei
151 Ao « . Ulrich , Kirchgaffe 18 ,

Vergoldete Coufole §
für Uhren und Figuren , sowie vergoldete und versilberte FigW
empfiehlt A . Bauer , Marktstroße 19,

Bestauration Fuhrmann
,

UT Römerberg 88 .
Bon heute an ein ausgezeichnetes GlaS Exportbier

per -schoppen 18 Pf . , über die Straße 11 Pf . __________
3169

liamenkragen , Manschetten
, Schürzen

in Leinen und Luster , Corsette « , Knöpf - , Litz - in großer
Auswahl empfiehlt Uhr . Maurer , Langgaffe 2 . 124

Plissee
werden schnell und billig mit der Maschine gelcgi , ebenso alle Arien

Mafchinen - RAHer - i - n besorgt durch
3145

______________________
B . Schmidt , Feldstraße 6 .



Expedition r Langgaffe No . 27

Jean Martin
,

* Schützenhofstrasse 1 ,

Ecke der ßanggnfle

grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen auf Lager . 2302

3144

Re « .

Rheumatismus - Ableiter

Schützenhofstrasse 1 ,

Ecke der Canggafle

Patentirt .

Sehr flute Kartoffel « 40 Pf , im Malter billiger in ' s Haus

geliefert von Franz Sehuth , Metzgecgasse 31 . 3124

28 Friedrichstraße 28 ,
bringt sein reichhaltiges Lager aller Arten Kaste « - und

Polstermöbel , fertiger Bette « , sowie einzelner Theile ,

Spiegel , Fevstergallerie » rc . in empfehlende Erinnerung .

Garantie für reelle und dauerhafte Arbeit . 3139

66 (104/VL )

Dem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend diene

zur Nachricht , daß mein Bazar wieder auf das Reichhaltigste sortirt ist .

8chmucksachen , Welßwaaren & Portefeuille
M 50 Pf . und 1 Mart , sowie viele neue Sachen sind wieder

angekommen .
Ganz « en ist eingetroffen r

Ein feiner , weißer Carton ,

genannt : Das 8 . Wunder im 19 . Jahrhundert ,

enthält : 1 schwarze HerrnhalSbinde ,
1 feinen Frifirkamm ,
1 Taschenkamm mit Metallbeschlag ,

8079

1 Stück feine Toilettenseife ,
1 Garnitur Manschetten - , Kragen - und Brustknöpfe ,

Dies zusammen kostet nur 50 Pf . und ist allein zu haben
in dem 50 Pfennig - Bazar für Haurhaltungs - und Gebrauchs -

Artikel von Caspar Führer , Kirchgaffe 23 .

Neue Häringe
empfiehlt Wilh . Klärner ,
3140 Ecke der Emser - und Walramiiraße .

wieder cingetroffen bei F . Bosen -
muernoroa thai , ^ 60 ^ ^ n . soso

li owfAffnln P - r Kumpf 42 Pfg . bei F . Bosen -
JA all OITvIU thal , Ellenbogengasie 11 . 3081

( neben der Post ) ,

empfiehlt zur beverstehenden Saison seine bedeutenden Vorräthe fertiger

Herren - & Knaben - Anzlge
in JLeinwand ^ Turntuch , Batist , Kretonne etc . etc . ,

sowie

einzelne Sae ’
s und Jaqoet

’
s in Lüster , Rips , Orleans , Croisö u . s . w .

K
* Einzelne Drellhosen und Jaeken sowohl für Herren als Knaben in

Eine große P ^ rthie

ächt Carlsbader Kinder - Matrosen - Kragen ,
höchst elegant , zu 1 Mark ,

Torchorr - Kinder - Krage « von 2 Mark an .

Gpitzercha « dlimg von louis Franke ,

alte Colonnade No . 33 .

Von Herrn Adolph Werner in Neudietendorf erfunden , vom königl . preuß . medicinischen Untersuchungsrichter

Herrn Dr . Hess in Berlin und könig ' . » reisphyfikus Dr . Seifart in Langensalza geprüft und besonders empfohlen .

Bei Anlegung der kleinen Apparats auf den Körper erfolgt ein galvanischer Strom , der kräftig wirkt , die gichiischen , sowie rheumatischen

Schmerzen im Körper beseitigt . Atteste sind der Gebrauchs -Anweisung beigefügt .

Zu beziehen durch Herren
„                             Wfl

Holler hoff & ftueff9
Roßmarkt 9 in Frankfurt a . M .



§ Ansere Theater - Iukelseier .

in .
Am meisten wird sich wohl die Aufmerksamkeit unserer Leser nach

den Mittheilungen über die Aufführung der Oper „ Vestalin " richten .
Es wird über dieselbe Folgendes referirt :

„ Endlich ist am 26 . Juni die hiesige Bühne wirklich mit der Oper
„ Die Vestalin " und einem Prolog eröffnet worden .

„ Wer sich als Gelegeuheitsdichter schon versucht hat , wird gefunden
haben , welch ein undankbares Geschäft es ist , einen Prolog zu schreibe»,
und wir sühlen uns demnach dem Verfasser dieses Prologs dankbar
verpflichtet , daher w irkl ich einen Prolog geliefert hat . Sinniger
Stoff , zweckmäßige Wahl der handelnden Personen , Vermeidung nichts¬
sagender Lobeserhebungen und eine blühende Sprache bilden das Funda¬
ment dieser Einweihungsrede . Die Decoration , ein Wolkentheater , war
überraschend , meisterhaft ausgrführt , das Arrangement vortrefflich und
das Costüm den handelnden Personen angemessen . Was die Darstellung
der Rollen betrifft, fo hatten wir gegründete Ursache , mit dem Genius
der Kunst (Dlle . Strenge ) , der Muse des Trauerspiels (Dlle . Knall )
und dem Gott der Poesie und Musik sHrn . Böhm ) zufrieden zu seyu ,
nur Thalia , die Muse des Lustspiels , schien am Gängelbande Melpo -

| menens zu kriechen.

„ Die Ausführung des herrlichen TougebildeS von unfere « Maitre

Wiesbadener Tagblatt .

3166 Anton Brömser nebst 4 Kindern

Zrantrsurt , 11 . Juni 1877 .
etie -eoHti

Wiesbaden , 12 . Juni 1877 .
16 Sm . 65

8146

3171

, 9
. 16
, 20
. 16
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Johann Heuer .
Maria Heuer , geb . Hölzgen

Furn -Nerein . Abends 8 */ « Uhr : Borturnerschule .
MSnnergesangverein „ eontotMa “ . Abend « 9 Uhr : Probe .
Königliche Schauspiele . 127 . Boxstellung . » Don Carlo « , In sank

von Spanien ." Trauerspiel in 5 Akten von Fr . von Schiller .
Marquii von Posa : Herr Carl Ernst , vom Stadttheater in Men ,
al « Gast . (Anfang 6 ' / , Uhr .)

Verwandten und theilnehmenden Freun¬
den die traurige Mittheilung , daß gestern
Mittag 12 Uhr unser guter Watte ,
Vater , Schwiegervater , Bruder ,

Schwager und Dakel ,

Georg Wilhelm Jacob
,

Privatier ,

nach langem Leiden sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Mittwoch
de « 13 . Juni Nachmittags um

5 Uhr auf dem alteu Friedhöfe
vom Leichenhaufe aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Die teauern - eu Hiuterbliebeuen .

au » den « ivtlstarrdSregtftern der Stadt Wieddadeu .
11 . Juni .

Geboren : Am 2 . Juni , dem Fuhrmann Philipp Müller e. G , N .
Heinrich Wilhelm . - Am 9 . Juni , dem städtischen Rechnungsführer Friedrich
Schulz -Bannehr e. S . . N . Hans Joachim August Leopold . — Am 8 . Juni ,
e. unehel . 6 ., R . Carl . — Am 10 . Juni , e. unrhel . T ., N . Elisabeth . —
Am 6 . Juni , dem Kunstgärtner Lothar Schenk e. T .

Aufgeboten : Der verw . Schaffner Michael Weisbach von Geisen -
heim , wohnh . in Frankfurt a . M ., und Elisabeth Dernbach von Villmar ,A . Runkel , wohnh . zu Frankfurt a . M . , früher dahier wohnh . — Der verw .
Zimmergeselle Conrad Jacob Klö « von Springen , A . L -Schmalbach , wohnh .
dahier , und Caroline Stahl von Driedorf , A . Herborn , wohnh . dahier . —
Der Taglöhner Franz Moders von Nastätten , wohnh . dahier , und die Wittwe
des Portiers Wilhelm Carl Klärner von Egenroth , A . L .-Schwalbach ,
Catharine Margarethe Regine Elisabeth , geb . Angeli , wohnh . dahier . — Der

Holl . 10 fl .-Stücke
Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . .
Imperiales . ,
Dollar « in Gold

61 - 66 Ps
24 - 28 »
87 - 42 ,
72 - 77 »
17 - 90

'

Todes - Anzeige .

Meine liebe Frau und « ufere gute Mutter ,
Magdalene , geb . Schmidt , wurde am verflaffenen
Sonntag von ihrem langen und schweren Leiden durch einen
sanften Tod erlöst , was wir allen Verwandten , Freunden
und Bekannten hiermit anzeigen .

Die Bestattung der Leiche findet heute Mittwoch Nach¬
mittag ? 3 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die Trauer - Nachricht , daß unser
innigstgeliebtes Kind , Johanna , im Alter von 10 Monaten
am Montag Morgen 41/ » Uhr sanft dem Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch Abends 6 Uhr vom
Sterbehause , Franlenstraße 5 , aus statt .

Wechsel -« ,nrse .
Amsterdam 169 .50 B . 10 6 »
London 204 .75 G .
Paris 81 .85 B . 20 ® .
Wien 162 .60 « . 162 .20 0 .
Frankfurter Bank -Disconw 4.
ReichSbank -Disconto 5 .

Küffr Johann Georg Becker von Diez , wohnh . daselbst , und Catharine
Schicke ! von Diez , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh .

Verehelicht : Am 9 . Juni , der Destillateur Eugen Flöffel von
Priebus , Kreises Gagan , Regierungsbezirks Liegnitz , wohnh . zu Priebu «,
und Marie Margarethe Rosin « Amberger von Simmern , Reg .-vej . Loblenz ,
bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 10 . Juni , Magdalene , geb . Schmidt , Ehefrau de«
Schuhmachers Anton Brömser , alt 87 I . 8 M . 18 T . - Am 10 . Juni ,
Johann Georg , S . btS Taglöhners Philipp Prasch , alt 1 I . 8 M . 12 T . —
Am 11 . Juni , Johanna Pauline , L . des Kutscher « Johann Meuer , alt
10 M . 3 T . — Am 10 . Juni , der verw . Pfründner des BersorgnngShaufei
für alte Leute , Herrnschnetder Friedrich Gottschall , alt 78 I . 2 M . 8 L . —
Am 10 . Juni , der unverehel . Taglöhner Johann Wiederhold von Villmar ,
A . Runkel , alt 44 I . 8 M . 15 T .

Hramfurt , 11 . Juni . ( Nrevmarrt .) emgetrteben waren : 480 Ochsen ,
160 Kühe und Rinder , 240 Kälber und 200 Hämmel . Die Preise stÄten
sich : Ochsen 1. Qual . M . 64 - 67 , 2 . Qual . M . 57 - 62 , Kühe 1. Qual .
M . 58 - 60 , 2 . Qual . M . 48 - 52 , Kälber 1. Qual . M . 55 , 2 . Qual .
M . 42 - 45 , Hämmel 1. Qual . M . 50 - 55 , 2 . Qual . M . 40 - 45 . Schweine -
fleisch das Piu ->d 60 Pi .

Meteorologische Beobachtungen Ser Station Wiesbaden .

1877 . 11 . Juni .

Barometer ' ) (Par . Lmien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemein « Himmelsansicht .

Regenmenge pro Hfl in par . Cb ."
" i Die » arometeranaaben und auf 0 Grad R . redurirt .

T a g e « > N aie n 9 c t .
Permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Tolonnad «) täglich eon

Morgens 9 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Musik am Kochbrunne « täglich Morgens 7 Uhr .

Heute Mittwoch den 13 . Juni .
Wocheu - Ieichneuschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhanr ,u Wie,bade « . Nachmittags 8 */i Uhr : Toncert . Abends 8 Uhr :

Abonnements -Ball .

S Ahr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliche «
Mittel .

834,97 384,45 883,95 834,45
15,2 25,4 16,8 19,18

6,34 5,76 6,01 6,03
83,0 87,4 78 .6 66,83

S .
stille ,

völl . heiter .

S .
schwach ,

s. heiter .

O .
schwach .

—

heiter . — -

. — — — —-



straße ) wird , nachdem Bittsteller einem Mitglied « d»S Gemeinderaths gegeit -
über erklärt hat , daß er vorerst sein Gesuch zurückziehe , beschlossen , dasselbe
beruhen zu lassen und mit dem Antragsteller in Verhandlung zu treten . —
Genehmigt werden sodann die Gesuche der Herren I ) Gärtner h . Schmeiß
(Vergrößerung zweier Gewächshäuser Platterstraße 18b ) , 2 ) A . Meier
(Anlage eines Brunnens am Schiersteinerweg ) , 3 ) I . Bauer (Verände -
tunam in seinem Badhaus . zum Stern ' , Webergasse 8 ) , 4 ) Schriftsteller
h . Wachen Huf en ( Bäu einer Villa am Este der Sonnenkergerfiraße utiB
des Leberbergs ) unter der Bedingung , daß Gesuchstcller die Kosten süt
Trottoir - und Canalanlr -g « in der Sonnenbergerstraße auf 26 Meter , äin
Lekerberg auf 33 Meter Frontlänge , im Betrage von zusammen 2300 Mark
sicher stelle , 6 ) Ludwig Rossel (Erbauung eines Landhauses an der
Sonnenbergerstraße und Einführung eines Canals in diese Straße ) , 6 ) B .
Riemann - Nostitz ( Anbringung eines ZinkdacheS über der Veranda feines
Hauses Rheinstraße 17a ), 7 ) Heinrich Röhrig ( Erbauung einer Villa
in der Parkflratze ) unter der Bedingung , daß Gesuchsteller nach den
Bestimmungen dcS Baustatuts einen Specialbebauungsplan aufsteüm
läßt und die Straße bis zur äußersten Grenze seines Bauplatzes fertig
hinlege . 8 ) Das wiederholte Gesuch des Hertn F > Bott UM Erlaubniß
zur Errichtung eines Wilthschastrgebkiudes gegenüber der Beau - Site
wird selbst aus sein Ansuchen , ihm die Erlaubniß auf Widerruf zu ertheilen ,
abgrlehnt unter Aufrechterhaltung des Commissionsbeschlusses vom 14 . v . M . —

Bezüglich der Pflasterung des Trottoirs in der oberen Geisbergstraße haben
Verhandlungen stattgefunden und resultirt hieraus , daß sich nur 6 Inter¬
essenten bereit erkiä - t haben , je lOO Mark zu den Kosten beizutragen , während
sich dieselben auf 4000 Mark belaufen . Die obere Geisbergstraße wird als
Landhausstraße betrachtet und da Mittel hierfür nicht disponibel sind , so
wird beschlossen , diese Angelegenheit bei Aufstellung des 1878er Budgets zur
Berathung zu ziehen und soll hiervon die Polizei -Direktion benachrichtigt
werden . — Der Erwerber der Conrad HeuL 'schen Hosraittze in der Stift «
straße , Herr Christian Hebinger , hat um tauschweise Ueberlassung eines
Thrifts des außer Betracht kommenden städtischen Fluthzrabens angestanden
gegen entsprechende Abtretung seines Gruudeigenthums zur Erbreiterung der
Stiststraße . Es wird beschlossen , daß sich der Gemeinderath mit der käuflichen
Abtretung des stluthgrabens an den Gesuchstcller einverstanden erklärt , wenn
Letzterer die Kosten zur Straßenanlage bezahlt und das in die Straße fallende
Terrain an die Stadt adtritt . Der Nachbar desselben , Herr Ferneres , wird
von diesem Beschluß Kenntniß erhalten . — Bei der am Samstag bei König !.
Regierung im landespolizeilichen Interesse stattgehabten Verhandlung über
Anlage des Bahnhoss der Ludwigs,Eisendahngesellschast war auch eine Depu¬
tation des hiesigen Gemeinderaths vertreten . Namens dieser macht Herr
Bürgermeister Coulin die Mittheilung , daß an dem alten Plan wenig
geändert worden sei. Von wesentlichem Jnterefle für die Stadt sei haupt¬
sächlich , daß auf die Anlage des zuerst projeetirteu Parallelwegs mit der

Mainzerstraße von der Neumühle bis zur Ringstraße verzichtet worden fei .
Die erwähnte Commission hat sich die Zustimmung der Gemeinderaths Vor¬
behalten und hat auch dieser hiergegen nichts zu erinnern gefunden . —

Geheime Sitzung .
? Strafkammer vom 12 . Juni . Der Taglöhner Philipp Berg

aus Kiedrich , dermalen zu Schierstein , verursachte in der Nacht vom 8 . auf
den 9 . April d . I . daselbst durch ungebührliches Benehmen ruhestörenden
Lärm und hat zu gleicher Zeit die dortigen Nachtwächter durch Worte be¬
leidigt . Wegen des letzteren Vergehens wird der Angeklagte zu 10 Tagen
Gesängniß und wegen des Nachtscandals zu 5 Tagen Hast verurtheilt . —
Am ersten Pfingstfeiertag v. I . wurden aus einem auf dem Hausflur stehenden
verschlossenen Schrank in dem House Taunusstraße 9 dahier verschiedene
Servietten , Unterröcke , eine Piquedecke und zwei seidene Röcke gestohlen .
Düse Gegenstände hatten die später verurthecklen Diebe Neumann und
Sauerteig an den Wirth Friedrich Wagner zu Schierstein , bei welchem
sie logirten , für 10 Mark verkauft Nachdem die damals dort dienende
Wagd , die jetzige Ehefrau des Bernhard Hohmann aus Obermsel , dem Gens -
darmen später zugestand , daß ihr von ihrem Dienstherrn ein seidener Rock
für 4 Mark überlassen worden sei, wurden auch die anderen Sachen bei
Wagner und dessen Ehefrau erhoben . Die Ehefrau Hohmann wird zwar
durch Gerichtsbeschluß zeugeneidlich vernommen , jedoch mit dem Zusätze , daß
sie nichts anzugeben habe , was sie selbst compromittire . Die Eheleute
Wagner werden wegen Hehlerei zu je 2 Monaten Gesängniß verurtheilt . —
Am Abend des 4 . April b . I . stand ein leerer Rollwagen vor dem Wirths -
hause . zum Rathskeller " aus dem Marktplatz , welcher sowohl ohne Be¬
leuchtung , als auch ohne Beaufsichtigung war . Ein Schutzmann , welcher sich
bemühte , den Namen des Inhabers des Fuhrwerks kennen zu lernen , und
sich deßhalb wegen der Dunkelheit etwas bücken wußte , um die Schrift zu
lesen , erhielt auf einmal von dem aus der Wirthsstube tretenden Knecht
Carl Fischer aus Königstcin die Peitsche um die Ohren gehauen . Wegen
dieser thätlichen Beleidigung hat der Angeklagte 6 Wochen Gesängniß zu
verbüßen . — Die Eigenthümerin eines Hauses in der Stemgaffe wurde am
8 . April von einem daselbst zur Miethe wohnenden Tapezirer dadurch körper¬
lich mißhandelt , daß Letzterer die Frau einige Tritte einer Treppe im Hinftr -
hause hinunterstieß , so daß sie mit dem Hinterkopf auf das Pflaster fiel
und sich mehrere Verletzungen zuzog . Das Gericht erkennt auf eine Gesang «
nißfirafe von 4 Wochen .

H . (Handels - Register .) Eing,tragen die Firma Max Auerbach .
? Wir verfehlen nicht , das Puvlrkum darauf aufmerksam zu machen ,

daß mit dem Gestrigen die Reclamationsfrist gegen Einkommensteuer ab¬
gelaufen ist . Dagegen läuft die Reclamalionssrist gegen die Clasiensteuer am
16 . und diejenige gegen die Gewerbesteuer am 25 . d. M . ab .

? Die diesjährigen Gerichtsferien im hiesigen AppellationsgerichtS -
bezirk finden vom 16 . Juni bis 1. September statt .

Lokales und Provinzielles .
? Gemeinderathssitzung vom 11 . Juni . Auf Schreiben des Herrn

Hosrath Adelon dahier wird beschlossen , im Orchester einen neuen Fuß¬
boden aus städtische Kosten legen zu lasten . — Es ist ein neuer Plan über
dar Begießen und Kehren der Stadt ausgestellt worden . Der Gemeinderath
verweist diese Sache zunächst an eine Commission , bestehend aus den Herren
Deckel , Deckel und Weil . — Der Herr Grubenbesitzer Fritz zu Hoch¬
heim hat die Stadtgemeinde auf Vermögensherausgabe verklagt . Derselbe
behauptet nämlich , seine Frau sei nickt berechtigt gewesen , über das von
Mem verstorbenen Sohne , dem Herrn Dr . Heß , in Folge eines Vermächt -
nistes der Stadt zugefallene Vermögen zu verfügen , vielmehr sei cr - der
Kläger — der Disponent gewesen . . Auf die erhobene Klage soll eingegangen
unb demnächst die Genehmigung des BürgerauSschüsteS eingeholt werden . —
Der Herr Conststorialrath Ohly ersucht darum , da die um 11 Uhr Sonntags
Vormittags stattfindenden Promenade -Concerte auf dem warmen Damm auf
ben Gottesdienst in der evangelischen Kirche störend einwirkten , dieselben
« ne halbe Stunde später beginnen zu lasten . In gleicher Weise wird von
Herrn Dr . Schirm bemerkt , daß auch der Gottesdienst in der englischen
xltat durch die Musik gestört werde . Der Gemeinderath wird dem Wunsche
entsprechen und will zunächst die Cur -Commission hierüber hören . — Dem
Herrn Philipp Carl Seelgen von Sonnenberg war die « nentgeldliche
« eferung von Faschinen zur Herstellung des an seinem Grundstück einge¬
fallenen BachbetteS durch Beschluß des Gemeinderaths zugesagt worden . In
onn Schreiben an die Oberförsterei war aber vergesten worden , daß die
»» gäbe der Reiser „unent,eidlich " geschehen solle , weshalb die Stadt damit
belastet wurde . ES wird die Abschreibung dieser Naturalleistung beschlossen .~ Es war in voriger Sitzung beschlossen worden , festzustellen , über welche
vumme noch von den von den Anwohnern des Kranzplatzes zur Berichöne -

»l *9 »Ablben gelieferten Beiträgen zu verfügen sei, und hat sich ergeben , daß
« lüMs 77 Pf . disponibel sind . Rach einer überschläglichen Berech -

l» e Herstellung eines Geländers an dem freien Platze zwischen
r *? le und . Europäischen Hos " 289 Mark kosten . Da diese Summe zu

erscheint, beschließt der Gemeinderath , einen Kostenanschlag über ein
hübsches Geländer aufstellen zu lasten . — Als Termin für Hebunges städtischen Schulgeldes für das Sommersemester wird der 20 . Juni und
fistgksttzt . — Zum Gesuche des Herrn JonaS Schmidt ( Bau

zweier Wohnhäuser nebst Oeeonymiegebäuden an der Moritz - und Oranjen -

de Musique Gasparo Spontini war im Einzelnen vortrefflich zu nennen . i

Herr Breiting , vom Nationaltheater zu Mannheim , überflügelte mit

seiner gewaltigen Tenorstimme alle seine Vorgänger , und verbände er

gleiches Spiel mit seinem Gesang , so möchte wohl dieser Licinius

schwerlich seines Gleichen finden . Hr . Leonhard ( als Cinna ) ; wir sind
mit seiner Leistung zufrieden . Von Herrn H er bo ld (Pontifex Maxi¬
mus ) und Mad . Schirmer (erste Priesterin der Vesta ) find wir ge¬
wohnt , nur Gutes zu sehen und zu hören . Dlle . Köck (Julia ) ent¬

sprach unserer Anforderung kaum zur Hälfte . Die Chöre gingen , wie

sie unter solchen bewandten Umständen möglicherweise gehen können , da
deren schwache Besetzung mit Spontinischer Instrumentation in den
meisten Fällen in gar zu großem Mißverhältnisse steht , was sich in den
männlichen Chören besonders auffallend bewährte ; nun wir vertrauen
der Zukunft .

*

Es ist nicht uninteresiant , zu erfahren , welches die nächsten Stücke
nach der Eröffnungs - Vorstellung waren . Wir laffen daher unsere Quelle
« eiter sprechen :

„ Donnerstag den 28 . Juni . P r e c i o s a , Schauspiel mit Chören
in 4 Akten von Wolf , Musik von C . M . v . Weber . Das Arrangement
und die Wahl des Costüms macht Herrn Neukäufler Ehre . Die
Chöre gingen , wie zu erwarten , besser , bedeutend präciser wie in der

„ Vestalin
*

. Dlle . Strenge , als Preciosa . — Hr . Böhm ( Don
Alonzo ) . — Hr . Herwegh ( Don Eugenio ) . — Hr . Silber , als
Zig «uner - Hauptmaun . — Mad . Her bald , als Viarda . — Herr
Rohde , als Schloßvogt Pedro .

„ Deu 1. July „ Barbier von Sevilla , Oper von Rossini .
„ Den 3 . July „ Isidor und Olga "

, Trauerspiel von Raupach .
„ Den 7 . July „ Die Mohrin "

, Schauspiel von Ziegler .
"

Ueber den anfänglichen Besuch der Vorstellungen wird unter dem
9 . Juli bemerkt :

„ Das Theater wird ziemlich stark besucht und man hat im Ganzen
genommen Ursache , mit den Leistungen der Jünger Thalieus zufrieden
zu seyn . "

Wenn wir in der angenehmen Lage waren , die bis jetzt erörterten
Thatsachen zu bringen , so können wir nicht umhin , der Freundlichkeit des
Frankfurter Stadt - BibliothekariatS dankbar zu gedenken , das , da unsere
Landesbibliothek keinerlei auf die Vorgänge bezügliches Material besitzt ,
uns mit größter Bereitwilligkeit solches nach Berichten der „ Didaskalia "

zur Verfügung stellte .
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? Die wenigen noch hier lebenden Kämpfer von Waterloo werden am
nächsten Sonntag den Gedenktag der Schlacht auf der „Dietenmühle " feiern .
Der Kriegerverein » Germania '

, dessen Mitglieder dieselben sind , wird da «
Fest , so viel in seinen Kräften stehi , zu verherrlichen suchen , und glauben
wir , daß das sich betheiligende Publikum einen recht vergnügten Nachmittag
zu erwarten hat .

? Gestern Morgen zwischen 6 und 7 Uhr wurde unter der Thorfahrt
des Hauses Friedrichstraße 87 ein sauber gekleideter , anscheinend dem
Arbeiterstand angehöriger Mann tobt aufgefunden . Die Ursache des Ablebens
ist bis jetzt noch nicht sestgestellt , indesien wird vermuthet , daß hier ein
Verbrechen vorliegt . Wir werden in Kürze in der Lage sein , über den
Sachverhalt näher zu berichten .

+ Line Anzahl „feinet * Herren oder Gauner macht in den letzten
Tagen Jagd auf Billardbälle ; nachdem am vorigen Samstag in einigen
hiesigen Wirthschaften die Billardbälle verschwunden waren , wurde am
Sonntag in Frankfurt a . M . Sehnlicher ausgeführt und darauf am Montag
in Biebrich . — Es dürfte wohl nicht schwer halten , die Diebe zu erwischen ,
sofern die betresienden Wirthe ihre Billardspieler etwas genauer iu 's Ange
fassen wollten .

O Bei der großen Hitze , die nachgerade bedenklich zu werden anfdngt ,
liest man wieder von Opfern , welche derselben durch die militärischen
Uebungen in Sack und Pack fallen , uud die entweder sofortigen Tod oder
schwere Krankheiten im Gefolge haben . Es wäre sehr zn wünschen , wenn
die alten Bestimmungen , wonach bei außergewöhnlichen WitterungSverhält -
niffen , wie die gegenwärtigen , die militärischen Uebungen eingeschräolt wer¬
ben sollen , alsbald zur Anwendung kämen , um weiteren Unfällen vorzn -
beugen .

+ Bon allen Seiten hört man Klagen über Schwarzwildschäden in
Feld und Wald und die Gemeindebehörden wenden fich an die Königlichen
LandrathSSmter um Maßregeln zur Vertilgung oder Vertreibung dieser
schädlichen Thiere . Nach Lage der Gesetzgebung beschränken sich aber die Be -
sugniffe der Behörden 1) aus die Aufforderung der Jagdpächter und 2 )
eventuell aus die Ermächtigung der Grundbesitzer zum Abschuß . Diese letztere
Ermächtigung kann erst nach erfolgter und als fruchtlos erwiesener Auf¬
forderung der Jagdpächter ertheilt werden . An Stelle des letzteren Nach¬
weise « genügt jedoch die Erklärung der Jagdpächter , daß sie nicht in der
Lage seien , die Grundstücke genügend zu schützen . Für den Fall und die
Zeitdauer , für welche den Grundbesitzern die Genehmigung zum Abschuß
ertheilt wird , können zugleich die Ortsbehörden ermächtigt werden , denjenigen
Grundbesitzern , welche von dieser Besngniß , sei es einzeln oder bei Treib¬
jagden , Gebrauch machen wollen , auf Antrag unentzeldliche Legitimations¬
scheine zu diesem Zwecke zu ertheilen . Das so erlegte Schwarzwild gehört
dem Jagdpächter , doch muß Letzterer das übliche Schußgeld bezahlen .

* Zu der am 15 . Jnli c. in Biebrich staitfindeuden Enthüllnng « -
Feier de» dortigen Krieger - Denkmal « ist bereits das Festprogramm
entworfen ; wir entnehmen demselben folgende « : Samstag den 14 . Juli :
Empfang der Gäste , Abend « 8 */i Uhr großer Fackelzug und Böllerschießen ,
sodann Eoncert in der Wuth ' scheu Halle . Sonntag den 15 . Jnli : Morgens
6 Uhr TageSreveille , bis 12 Uhr Empfang auswärtiger Vereine und Be¬
gleitung derselben z» den betreffenden Localen Hit Musik , Nachmittag « 2 Uhr
Festzug ( Ausstellung an der Wiesbadener Chaussee ) durch die Hauptstraßen
zum Denkwalplatz ; daselbst Vortrag von Musik - und Gesaugspiecen , Fest¬
rede , Enthüllung des Denkmal «, sowie Uebergabe an die Stadt ; sodann be¬
wegt fich der Zug nach dem Festplatz (Kaserneuhos ) , woselbst großes Militär -

Doppel -Eoncert , Gesang , Tanz u . s. w . staitfiudet ; Abends große Rheinfahrt
mit Dampsbooten und Gondeln , Feuerwerk , sowie bengalische Beleuchtung
des Denkmals und de » Herzog ! . Schlöffe « ; hierauf Eoncert auf dem Festplatze
bi » 11 Uhr . Montag den 16 . Juli : Vormittags 9 */a Uhr Frühschoppen im
Kaiser Adolph , Spaziergang durch den Herzog !. Park nach der Elisabethen -

höhe ; Nachmittag » 2 Uhr Festzug ( Ausstellung am oberen Parkthor durch
die Straßen von Mosbach uud Biebrich nach dem Festplatze , woselbst
Volksfest (Tanz , Wurßschuappeu , Sacklaufen , Hahnenschlag u . s. w . ) ;
Abends 8 Uhr Ball in der Festhalle , womit die Feier ihren Abschloß findet .

+ Am vorigen Sonntag fand wieder in dem Herzoglichen Palais zu
Königstein ein Privat . Gottesdienst für die Herzogliche Familie statt , der
Se . Hoheit der Herzog Adolf , die Frau Herzogin Adelhaid und
die Priuzesfiuneu , sowie die Hosbeamten rc . beiwohnten . Der großen Hitze
wegen fand die von Herrn Kirchenrath Dietz aus Biebrich abgehalteue
Feierlichkeit an einer dazu sehr geeigneten Stelle im Schloßgarten statt , und
war der improvifirte Altar reich mit Blumenbouquets und Zierbäumen rc .
geschmückt , was einen erbaulichen Eindruck machte .

(§ ) Vorgestern besuchten die Schüler der Königl . Präparanden - Schule
zu Kirchheimbolanden in Begleitung des Herrn Schuliuspector Metzger ,
de » Herrn Hauptlehrer Kroueuberger und der übrigen Augestellteu der
Anstalt unsere Stadt . In der trefflichen Restauration der Frau Engel
hielten die pfälzischen Touristen Einkehr , nahmen daselbst Frühstück und
Miitageffeu ein nud verließen alsdann , nachdem sie die schönen Waldungen
und Aussichtspunkte unserer nächsten Umgebung besucht hatten , nuter fröh -

lichen Gesängen wieder die Stadt , baldige Wiederkehr versprechend .
D (Für Hebammen - Candidatinnen .) In der Marburger Hrb >

ammealehranstalt , woselbst die Hebammen für den diesseitigen Bezirk aus¬
gebildet werden , finden jährlich zwei Curse statt , deren jeder 6 Monate
dauert . Der erste Cursus beginnt Anfang Januar , der zweite Anfang Juli .
Debet die Ausnahme entscheidet die Königl . Regierung ; dieselbe ist unter i
Beifügung eines Geburtsscheines , Sittenzeugnisses und Physicatsattestes

Druck und Verlag der L. Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

möglichst früh vor Beginn des CursuS nachzusuchen . Die Schülerinnen zer¬
fallen in solche, welche auf Staatskosten , aus Gemeindekoflen und aus eigene
Kosten unterrichtet werden . Die ersteren werden von den Gemeindebehörden
gewählt und entscheidet über die Verleihung der Freistellen die König !
Regierung . Wird von einer Gemeinde eine Freistelle gewünscht , so hat sie
der Schülerin einen Verpflegungszuschuß von 108 Mark zu leisten , welcher
an die Anstalt einzuzahlen ist . Die aus Semeindekosten lernenden Schüle¬
rinnen erhalten ebenfalls freie Wohnung im Anstaltsgebäude , haben aber das
volle Verpflegungsgeld (216 Mark ) , sowie ein Unter richtShonorar von 80 Mark
zu entrichten . Die auf eigene Kosten lernenden Schülerinnen erhalten freie
Wohnung im AnstaUsgebäude , soweit Raum vorhanden ist . Ihre Ver¬
köstigung haben sich dieselben außerhalb des Anstaltsgebäudes zu beschaffen
und 80 Mark Unterrichtshonorar zu entrichten . Die Sesammtkosten belaufen
sich für dieselben , Alles eingerechnet , auf ca . 800 Mark . Augenblicklich find
die Meldungen so zahlreich , daß mehrere Eandidatinnen bis zum nächsten
Januar -CursuS zurückgestellt werden mußten .

Aus dem Kelche .
— Nach § . 866 Nr . 8 der Criminolordnung sind Diejenigen , welche an

dem Verbrechen , worüber ihr Zeugniß erfordert wird oder den daraus
entstandenen Vortheilen wissentlich mittelbar oder unmittelbar theilgenommen
haben , zur Ablegung eines Zeugnisses gänzlich unfähig . Zu dieser Categorie
sind nach einem Erkenntniß des Ober -Tribunals vom 15 . Mai 1877 auch
Mitangeklagte zn rechnen , welche in dem erstinstanzlichen Verfahren von ihrer
Mitthäterschast bei dem fraglichen Vergehen rechtskräftig freigesprochen worden
waren , wenn die Freisprechung nur über die Schuld , nicht aber materiell
über die Nichtschuld ergangen war .

— Zufolge Allerhöchster Cabinetsordre vom 24 . d . M . tritt zum l . Juli
dieses Jahre « ein neues Seldverpflegungs -Reglement sür das preußische Heer
im Frieden in Kraft , so daß mit demselben Zeitpunkte das gleichartige
Reglement vom 7 . April 1853 seine Giltigkeit verliert .

— Mittelst Nllerhöchster Cabinetsordre vom 31 . Mai d . I . ist bestimmt
worden , daß am 1. April 1878 das 3 . Garde -Regiment zu Fuß von Han¬
nover nach Berlin zu verlegen ist .

Vermischtes .
— Der kürzlich in Paris verstorbene Sänger Sainte - Foh gerleth

einst mit seinem Director in einen Streit , der den Parisern viel zu lachen
gab . Es war das bei Gelegenheit der Vorstellungen von „ Tableau parlant “ .
Samte - Foy sollte dabei auf der Scene diniren und sein Director ordnete
an , daß man ihm ein gebratenes Huhn jervire . Saivte - Foy machte nun
in der stummen Scene einen guten Effect dadurch , daß er das Huhu in
der elegantesten und gefälligsten Manier zerlegte . Die Pariser sanden
Gefallen en dem Stück und dasselbe erlebte so viele Wiederholungen , daß
der Director aus öconomischen Gründen das wirkliche Huhn durch ein
cachirte « ersetzen liefe, © einte - Foy , welcher aus den Substituten nicht vor¬
bereitet war , stutzte erst und warf sich auf das Huhn von Pappdeckel um
es unter den tollsten Grimassen in Stücke zu schneiden . Der Director war
über dies Beginnen ertrüstet und liefe dem Sänger am nächsten Abend ein
hölzernes Huhn vorsetzen . Damit glaubte er den Scherzen Salute - Foy

't
ein Ziel gesetzt zu haben . Dieser aber hatte den Fall vorhergesehen und
als man ihm das hölzerne Huhn vorletzte , zog er eine Handsäge au8 der
Tasche und fing an , dasselbe durchzusägen . Da « Publikum lachte aus vol¬
lem Halse und der Director sah ein , daß er das gebratene Huhn wieder in
seine Rechte einsetzen müffe , wolle er nicht ferner Sainte -Foy zur Zielscheibe
des Witzes dienen .

— Der Londoner „Figaro " reproducirt die folgende , jüngst von einem
berühmten Musiker erzählte Anekdote : „Ser König von Bayern begegnete
eines Tage » im Gebirge einem mit der Kriegsdenkmünze geschmückten Bau¬
ern , der an zwei Krücken ging . Er fragte ihn , wo er verwundet worden .
Der Bauer «ntwortete mürrisch : „ Bei Sedan . " „ Kennen Sie mich nicht ? '

fragte der König sanften Tones . „ Steinl " lautete die kurze Antwort . „Run ,
ich bin der König !* Der Mann erhob seine Hand und grüßte militärisch .
„ Run sagen Sie mir, " begann der König wieder , „wie kommt e8, daß Sie
mich nicht kannten ? "

„Run Majestät, " entgegnete der Bauer , „ ich sehe nicht
recht ein , wo ich Ihnen je begegnet haben könnte . Sie kamen niemals in
den Kampf und ich niemals in die — Oper ."

( Ei « g - sa « dt . )
~

Bei der anhaltend heißen Temperatur sind gewiß alle Ellern berechtigi ,
zn erwarten , daß die Schulbehörden sich genau an die bestehenden gesetzlichen
Bestimmungen halten und den Nachmittagsunterricht ausfalle »
lassen , wenn der Thermometer + 21 ° R . zeigt . Darin liegt
zweifello « keine unberechtigte Hinneigung zu falscher Verzärtelung und Ver¬
weichlichung, sondern eine begründete Rücksicht ans da « Wohlbefinden von
Lehrern und Schülern .

Vorgestern gegen Abend stand ein etwa 9jährige » Mädchen vor dem
alten Kirchhose mit einem Gießkännchen in der Hand uud meinte bitterlich ,
da es von dem neuen Aufseher nicht in den Kirchhof gelassen wurde , um im
Auftrage seiner Eltern ein Grab in gießen . Darob von Jemand beftagl ,
antwortete derselbe : »E « darf mit jetzt gerade nicht herein , e8 meint , «’
müsse e« erzwingen können !" Wir fragen : Hat der Aufseher zn einem 1»
lieblosen Verfahren irgend ein Recht ?

. — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden ,
( Hierhet i Beilage . )
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LS77 .Mittwoch den 18 . JuniM 185

Theodor Herrmann9 #

12065
3048

empfiehlt

2730

M daß die Abfuhr binnen 4 Wochen zu
Im Auftrage :

An den Kaiser !, und König ! . Hoflieferanten Herm Jeh .

Hoff in Bertt « . Mein in Folge von Scharlach sehr

schwaches Kind soll jetzt in seiner ReconvaleScenz Ihre Malz -

Präparate gebrauchen . Könitz , 3 . September 1876 . Dr .

G . Müller , pralt . Arzt rc . — Ein Arcanum von besonderem

Werthe zur Heilung von Brustübeln aller Art und Abzehrung
ist das Hoffsche Malzextract . Ich heilte damit meine an

Lungenvereiterung leidende , 32jährige Tochter . Fortgesetzter
Gebrauch des Malzextraktes nebst der Malz - Chocoladr und

den Brustmalzbonbons minderte auffallend die krankhaften

Erscheinungen und bewirkte vollkommene Heilung . Dr .

Sporer , k. I . Gubernialrath in Abbazia .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Schirg ,

König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 , und B « WeilZ ,

Conditor , Spiegelgaffe 4 . 130

Amt in Wiesbaden einzusenden , woselbst die Bauzeichnungen , die

MM von heute gb wtchrend

wird fortwährend angenommen
straffe 34 , an der Bleiche .

13 Sohwalbacheretraese 12 ,

empfiehlt sich

Im Anfertigen aller Druck - Arbeiten !

Billige Preise . Prompte Bedienung . 16404

August Engel
Hostieferant .

Bau -Verding .

Die Ausführung sämmtlicher Arbeiten einschließlich zugehöriger
Material - Lieferung zum Um » und Erweiterungsbau des reichseigenen
Postgebäudes in Wiesbaden , veranschlagt zu 111,465 Mark , soll
in Generalunternehmuug vergeben werden , und wird hierzu Termin

auf Matttag - en iS . Juni Nachmittags 3 Uhr in

dem reichseigenen Postgebäude in Wiesbaden , Rheinstraße 9,1 . Stock ,
auberaumt . Die Angebote sind verschloffen und mit der Aufschrift :

„ Gebot zum Umbqu deS reichseigenen Postgebäudes in Wiesbaden *
,

Eurhaus zu Wiesbaden .
Mittwoch den 13 . Juni Abends 8 Uhr :

Abonnements - R « ll
im grossen Saale .

Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .
(Promenade -Anzug , für Herren : Schwarzer Oberrock .)

Kinder haben keinen Zutritt .
Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .

Sch illscti h au « ,
im schattigen Eichwalde ( 10 Minuten von der Pferdebahnstation
Beau -Site ) gelegen , empfehle dem verehrlichen Publikum zum Be¬

suche bestens .
Jederzeit halt « das beliebte Schwager

'
sche Exportbier per

Glas 15 Pf , sowie gute , preiswürdige Weine u . Speisen .

1854 Achtungsvoll E . Chedell .

Ferdinand Müller ,

Auktions - Geschäft ,

6 Friedrichstraße 6 .

Versteigerungen im eigenen Lokal , sowie außer demselben .

Reelle Bedienung .

Gebühren : 1 — 5 «/» nach Höhe der Summe . 383

direkt bezogen in größter Auswahl
'
und zu allen

Preisen bei ,

'

,
Eduard Hrah9

195 Marktstratze 6 (am Schillerplatz ) .

Die am 80 . Mai er . auf dem Kehrichtkagerplatze bei der GaS -

fabrik stattgehabte Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht ,
Stalldünger , Knochen und Glasscherben hat die Genehmigung des

Gemeinderaths erhalten . Die Steigerer werden hiervon mit dem

Bemerken benachrich
erfolgen hak . ^ O 5

. .

Aufforderung !
Alle Diejenigen , welche noch Forderungen an den Nachlaß des

verstorbenen RechnungSratheS Göllner von hier zu machen haben ,
wrrdrn ersucht , solche bis zum 15 . JU « i d . I . bei dem Unter -

zeichneten anzumelden .
2941 E . Schenck , Obergerichtsanwalt .

Restauration der IischMt - Anstatt .

Täglich : 14082

Frische Fische , Wein und Bier .

Porter & Pate Ate

Knöpfe
in jeder Art empfiehlt

Carl Schal ® « ,

271
________

Kirchgasfe 26

Ganze , sowie fetne Wäsch - , HEhemden zuijJUL Sw

Hemden zu 9 Pf . und alle andere Wäsche nach billiger Betonung
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Sprechstunden

( a.. 146/IV ) “
2659

Weisses Metall .

MMMM !
HENKLL & C2

/ Aachen ,

Die

Dampf . Brennholz > Tpatterei 86

Brennholz - Han - lnngLZI
von HU . EÄttZ 19 Dotzheimerstraße No . 29 E
liefert tro » e « eS Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz

»um E ^ seschmtten und gefoaüett , sowohl zum Heizen wie auch
zum Anzünden , franco ins Haus . 61

Mittel für chemische Schnellwascherei ,
sofort allen Schmutz und Flecken entfernend , per Flacon 50 Psg .

herben Herren A . Schirg , Königlicher Hoflieferant ,
Schrlerplotz 2

_
H . Bossong , Kirchgasse 18 , und Jacob

Kunz , Bleichstraße .
__________ 2172

Ach habe mich hierftlbst Friedrichstraße 14a M Arzt
Jm niedergelassen und gedenke mich mit der Behandlung von

Jr7 . Nervenkrankheiten und Elektrotherapie zu bi .
schäfilgen .

Rnolz - Metall .

6 Löffel j
6 (Sabeln zusammen 18 M .
6 Meffer )

Kaffee - Löffel 6 Ml . per Dtzd .

Feinste Speisekartoffeln ,

g9 - “ ' M

■ Bollständiger Ersatz für Seife. — Bcdru-
krndeHrfParnfb an A-it und Kosten. — Die
Wäfche>wird ostneBleiche blendend weiß und
vollkommenacrnchloZ. —.Reinigung der Gar¬
dinen und Spitzen ohne Reibung. — Gänz¬
licheUnschädlichkeitfürdie Wäschegärantirt .
Irovenzu genügende « versuche « gratisund franco .

Depots zu errichten gesucht .
Alleinizes , Depot für Wiesbaden : I

Faesy & Becker .

BAZAR PABI8IEN ,
wekergosse 15 & wWelWMMM

( Kaiserbad ) .
Wegen AufgaSe des Geschäfts

gS « zrichep MusverVauf
von >. . ‘,j £klt > aO

Pariser Schmuck - Waaren
,

° ls : Medaillons , Kreuze , Ketten , Ringe , Uhrketten , Ohrringe ,
Hemdengarnituren und Manschettenknöpfe in allen Sorten .

( Alle diese Ichmuksachm find in double or , wofür garantirt wird )
Portems « « aies

in ächtem ruff . Leder , in Schildkrot und imitirt von 60 Pf . an .
Grosse Auswahl in Alfdnide - Waaren

M außergewöhnlich billigen Preisen .

Sprechstunden j ^ - 11 Uhr .

Für unbemittelte Nervenkranke halte ich Mittwochs und Samstags
Nachmittags von o — 4 Uhr uner .tgeldlich Poliklinik ab .

Wiesbaden , im Mai 1877 .
1344 l » r . mic <8. Fraggtein vom memwlorff .

Oeltlmekfcitfle ® *

empfiehlt zu billige « Preise «

2878
Ae Spiegelhandlung

w e u e ft e Mufter , sehr preiswürdig , sowie
drsfte für kleinere und größere Zimmer , zu
herabgesetzte « MreifeAbei

G . Jourdan , Mainz ?
§ 042 Markt fL

Herren - und Dame « -
® « a ^ l15Üge , Reisetaschen und Hand -

joffet empfiehlt W . Münz , Metzgergaffe 13 . 2672

£ Sorräi !) iflr Sürge fim » zu Haden bei
2 < <4 U 1 ' isnl . cT . OhÄoAff « nJ . Fischer , Kirchgasse 7 .

3n meinet Kiesgrube rm Distrikt » Königstuhi « kann « i - s
abgeholt werden . C arl Burlc . 419

Ein junger Kützche « zu verschenken . Näh , «axped . 2959
^ gUfcher Boxer ist zu verkaufen . Näheres Kirch .

gaffe 11 , Parterre .                    2911
(Sitte Schlosserei sofort zu verkaufen . Näh , Expedition ,

"
2900

« ej1 » nähen und z « merke « wird billigst ange¬nommen GeiSbergstraße 14 .            2548
•Sin kleiner , eiserner Schrank zu verk . Kirchgaffe 12,1 Tr . 2492

( Daffelbe ersetzt das Silber in

„ niK jider Beziehung .)
6 Löffel 1
6 Gabeln ) zusammen 24 M .
6 Messer f

I Kaffee -Löffel 9 Mk . per Dtzd .
Leuchter zu 6 Rlarff das Paar . Laudetaber , Rutterschalen ,

Zuckerdosen , Tranchirbesteck , Thee - & Kaffee - 8erm
'
ce tc .

örosse Auswahl in floppe ! - Operngläsern mit Etui von 7 Mark an und
achromatische Marine - Perspective mit Reise -Etui von 18 Mark an .

Das einzige Haus , welches diese Artikel zu solchen billigen
Preisen verkauft befindet sich Wikhelurstratz - Nr . 42

( Kaiserbad ) und WebergasteNr . 15 . wsz

laiergasse 15 & 17 ^ d
^

zu ^ erkaufen : 50

pEk Stück 36 bis 40 Wk . , leh '̂ ut
"

erholtemBMütkn , 2 (sisschränke , 1 . Gartenspritze , 2 BraNdKfieü , 10 ver -
® fn±en MM , WO Stühle in verschiedenen Sorten,

^

Ä ; » ? .
Men ^ ° und Strohstvhke re . , Schaukelseffel , Aus¬

ziehtische , ovale , runde und viereckige Tische , WieMSränke - in .
und zweiihünge Kleider - und Küchenschrönke , drei - und vierschub -
mdige Kommoden , Spiegel mit Trumeaux ünd Marmorplatten ,
äftj *

.
111? Console , Kanope ' S , ein nußbaumeneö Buffet ,

1 ' Bett - , Hand - und Tischtücher , sowie
Servietten und Porzellan . Fra « Martini . 13448

Anziindftlla ! 7 ist zu haben in der Holz »

KUHandlung Bott
*

I . o ui *

. Adelhaidflraße . Bestellungen können gemachtwerden Lomsenflraße 29 .
______________ ^ 233

„
Rerhoüf 150 Stück neue MMSM

per Stück 15 und . 20 Pfg .
rr

2385  FerS . MWer ? ÄkichelSberg 2 ^.

s §H -^ ^ Eg ^ Bette « , Bettstellen und einzelne Theile , sowie
$ sortwöhrend preiswürdig zu verkaufen bei

^ 00 ^ Schmidt , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 1 .

Bettstellen Sptmngrahme « , Ge - grasma .

m . J z - 2 kratze » , Polster und Kanape ' S preis «
8EMs zu verkaufen Moritzstratze 20 , Hth . , P0ri . 25S
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Ein ges Pes Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen
kann , wird auf gleich gesucht Kirchgasse 12 . 2680

Ein ordentliches Mädchen wird gesucht . Eintritt am 15 . Juni .
MH . M -tzgergaffe 37 im Eckladen . 2806

Taunusstraße 43 , Parterre , wird ein Mädchen für aste Arbeiten
gesucht . 2962

Ein anständiger , kräftiger Jnnge kann sogleich in die
Lehre treten bei Balth . Kranz , Zeugschmied , Langgaffe 3 . 2921

Ein Schremerlchrling gesucht Schwalbacherstraße 27 . 2954
Ein Glafergehülfe wird gesucht Metzgergaffe 6 . 3030
VW

"
Ein junger Kellner wird sofort gesucht im „ Felsenkeller «

,
Taunusstraße 12 . 3074

Grisbergstraße 1 wird ein junger Bursche gesucht . 3047

Mahnungs - Anreise » .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Dienst und Arbeit .
(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :
Ein Mädchen nimmt noch Kunde « im Bügeln und AuSbeffem

^ - Näheres Rüderstraßr 33 im Laden . 2772
. Ein braves Mädchen vom Lands sucht eine Stelle , am liebsten
m etner ruhigen Familie oder bei einer einzelnen Dame und kann
» fort emtreten . N . bei Frau Rätert , kl . Schwalbacherstr . 9 . 2922

Mythen , versehen mit den bestm Zeugniffen , sucht
^ » tgst Wellung bei Fremden , am liebsten mit auf Reisen . Näh .
M der Expedition . 3056

Personen , die gesucht werden :
v «llmundstraße 11 , Seitenbar , eine perfekte Büglerin gesucht . 3068
Hausmädchen gesucht Langgaffe 32 .

■
2880

Gesuche :

Ein Haus Von 22 — 30 Zimmern (Südseite ) in der Nähe der
CuranlageN wird zürn 1 . October zu miethen gesucht . Franco - Offerten
mit Preisangabe unter A . B . 200 besorgt die Exped . d . Bl . 1744

Angebote :

Bahnhofstraße 8
ist auf 1 . Juli , auch einige Tage früher , eine schöne Wohnung ,

Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller , tzolzraum
und 2 Mansarden , zu vermüthen .

Daselbst ist auf 1 . Juli , auch einige Tage früher , eine Woh¬
nung im 4 . Stock (Frontspitze ) 2 Zimmer und Küche mit Wasser -

leitung zu vermiethen . 2813
Bteichstraße 13 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche

mit Zubehör , sowie im Hinterhaus eine solche von 2 Zimmern
und Küche zu vermiethen . 2113

Bleichstraße 35,1 St . l . , ist ein freund ! . ,möbl . Zimmer billig zu
verm . Einzus . von Morgens 8 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr . 2539

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit .oder ohne Pension
preiswärdig zu vermiethen . 13868

Dambachthal 11c , 1 . Etage , sind 2 gut möblirte Zimmer auf
längere Zeit zu vermiethen . , 2992

Doßheimerstraße 27 ein Stübchen mit Bett zu verm . 2980
Frankenstraße5 , 1 . Etage , ist ein möblirtes Zimmer mit

separatem Eingang zu vermiethen . 2754

Fsriedrichstraße 40 , Parterre , ist ein möblirtes Zimmer und
Cabinet per 1 . Juli zu vermiethen . 2519

Grisbergstraße 18 sind gut möbl . Zimmer zu verm .
tzelenenstraße 23 möblirte Zimmer Mig zu vermiethen . 2240
Hirschgrabcn 16 find 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 666
Karlstraße 4 find 1 auch 2 möbl . Zimmer zu vermiethen . 2850
Karlstraße 6 sind 2 möbl . Zimmer zu vermiethen . 1470
Karlstraße 86 ist die Bel - Etage mit allem Zubehör ( Garten

mit Bleichplatz ) gleich oder auf den 1 . Juli zu vermiethen . Näh .
bei Joh . Schütz , Metzger , Neugaffe 3 . 2939

Langgasse 37a ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 3064
Mauritiusplatz 2 , 3 . Stock , ein möblirtes Zimmer , per

Monat 13 Mark 71 Pfg . , zu vermiethen . 12459

Moritzstraße 28 ist ein großes , elegant möblirtes Zimmer auf
1 . Juli zu vermiethen . 2866

Pfortinaf i »n qqn QQ möbl . Zimmer m . Küche ob . Pension
JMlülHHU döötf UU zu verm . MH . daselbst Part . 2984

Saalgasse 32 sind ein auch zwei möblirte Zimmer zu verm . 3025

SorrnenbergerstraAe
find elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . MH . Exped . 891

Gouueubergerstratze 34 , am Park gelegen , find noch zwei
freundliche , möblirte Zimmer miethfrei . 2893

Taunusstraße 5 , 2Tr . h . , möbl . Zimmer billig zu vermirth . 2556
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit Kost ist sogleich billig zu

vermiethen Röderstraße 12 , eine Treppe rechts . 497

Ein Kind findet gute Vffeae bei Förster , MauntiuSpl . 1 . 2644
Ein ftitii ) von 3 — 4 Jahren wuü in gute Pfieae genommen .

Näheres Expedition .
______________ _______ _______________

2983-
Eine Kriseurin wünscht noch emrge Kunden im Frisiren .

Mhrres Michelberg 8 im Laden des Herrn Adami .
'

2734
© tftttölidiet Mustk Unterricht in veutscher uns russischer

Sprach : za mäßigem Preise wird erthntt , gleich wie auch im
Zeichnen . Näheres Grisbergstraße 14 bei Fräul , Beer . 2547-

Gründlicher Klavier - Unterricht wird ertheilt per Stunde
l Mk . Näheres in der Expedition d . Bl .

_________
2566

Gründlichen Unterricht n der französischen und englischen
Sprache . Näh , bei tznlrln Briiclt . Webergsffe 18 . 2136

Sexta - Quinta . Nach pulse in Latein und in allen Fachern
gegen geringes Honorar . Näheres Expedition . ______________

2087

MUerricht in der Mathematik . Nüh . bei quiein
Brück . Webergasse 18 .

_______ 2137
Schrift ! . Btrht . jed . Art besorgt bist . Wer ? s. d . Exped . 2088

7 Lc .

Erne elegante herrschaftliche Villa , unmittelbar am Cur -
hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exp . 8998

Ein rentables Wohnhaus in feinster Lage ist preiswürdig
zu verkaufen und die elegante Parterre - Wohnung von 11 Zimmern ,
5 Mansarden und Zubehör sofort zu beziehen . Näh . Exped . 14287

Das neue Landhaus Fraukfurterstratze lb (neben
der englischen Krrche ) rst zu verkaufen oder zu vermiethen . Räb .
Adolphsallee No . 11 , Parterre . 14288

6ine neue , gegenwärtig bewohnte Billa , an den Curanlagen
gelegen , mittlerer Größe , mit Gas - , Wasser - und Telegraphen -
Leitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl .

'
13023

Landhäuser
itt . verschiedenen Größen , mit großen

'
und kleinen Gärten , preis -

würdig zu Verkäufen ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser .
MH . bei Ch . Falber , Wilhelmstraße 40 . 8863

„
Ein solid gebautes , rentables Haus in guter Ge¬

schäftslage mit Thorfahrt und größerem Hosraum ohne Zwischen -

Händlerzu kaufen gesucht . Näh . Exped . 1990
W

*
3u vermiethen ist sofort eine gangbare Wirthschaft

mit Inventar und einem noch neuen Billard . Näh . Exped . 3077
Auf 1 . Hypotheke ( liegende Güter ) werden in die Nähe Wies¬

badens 400 sl . zu leihen gesucht . Näheres Exped . 3054

20 ( 10 2 'AME gegen doppelte ,« UVV Sicherheit gesucht .
Näheres in der Expedition d . Bl . . 399

10 — 12,000 Mark werden gegen sehr gute Versicherung als
Nachhypotheke gesucht . Näh . Expedition . 1602
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Eine Mansarde kann sofort , möblirt oder unmdblirt , abgegeben
werden . Näheres Walramstraße 35 . 2494

Abreise halber ist eine geräumige Wohnung billig zu ver -

miethen . Näheres Expedition . 2869

Kirchgasse 5 , eine Stiege rechts , ein möbl . Zimmer zu verm . 3067

Zwei Parterre - Zimmer find möblirt oder unmöblirt zu vcrmiethen .
Näheres Expedition . 1806

Zwei Parterre - Zimmer in guter Lage find als Comptoir oder
Laden zu vrrmiethe » . Näh . Exped . 1805

Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzßraße 20 , 2 Tr . I . 2219
Ein möblirtes Zimmer zu Vermiethen Saalgoffe 16 . 1527

ist auf den 1 . Juli zu vermiethen™
» ll « WVVil Webergaffe 15 . 2386

x Äuf ungewöhntichem Wege .
Eine Erzählung von El aus von Schänitz .

(2 . Fortsetzung .)
Seit den letzten Vorgängen ist fast ein ganzes Jahr verflossen . Unser

Freund hatte nach dem Siegeseinzug in die Heimath den silberverschnürten
Atilla mit dem Civilrocke und die scharfe Toledokliuge mit den fried¬
licheren Pandecten vertauscht . Doch eine freiere , bewegtere Lebensweise ge¬
wöhnt , als es die ewigen Sessionssitzungen und die modernden Acten er¬
laubten , zog es ihn wieder hinaus in Gottes freie Welt ; daß er im letzten
Gefechte eine leichte Verwundung an der Hand davongetragen hatte ,
konnte ihm unter diesen Umständen nur angenehm sein und rascher als er
es selbst geglaubt hatte , war er im Besitze eines längeren Urlaubes behuss
Herstellung seiner Gesundheit . Er mußte selber lächeln , wenn er diesen
Passus in seinen Papieren las , körperlich war er wohl und frisch wie ein

Fisch im Wasser , aber drinnen im Herzen , da saß etwas , das nicht Ruhe
und Rast hatte , und da es die Herren Doctoren nicht bemerkt hatten , so
mußte er nothgedrungen selbst deflen Heilung übernehmen . Er kam sich
wie ein fahrender Ritter vor , der das Glück sucht und es nie findet , und
dem es schnell entflattert , wenn es die Stirne des Armen geküßt hat —

so ähnlich war es ihm im Schloß St . Jean ergangen — o, diese
Marguerite stand noch immer vor seinen Augen , erschien ihm noch immer
in seinen Träumen . Aber er wollte diesem Gaukelspiel entsagen und ver¬
gessen . — Die ganze Welt stand ihm offen , wo sollte er sich nun hin -
wenden ? Nach Salzburg ? Nach der Schweiz ? Doch diese Länder kannte
er bereits , nur nach einem Lande trug er Verlangen , es zu sehen , nach
dem Sehnsuchtslande so Bieler , nach dem schönen Italien , nach dem Lande
der Träume und der Gesänge , dort konnte er eine gütige , üppige , spen¬
dende Natur bewundern , und was für seinen feingebildeten Geist noch
wichtiger war , den Triumph des menschlichen Geistes durch die bildenden
Künste in monumentalen und den Meisterwerken eines Rafael , Michel
Angelo und anderer erhabener Coriphäen der Malerei betrachten ; dort
konnte er am leichtesten lernen zu vergesfeu .

Und Sprendlingen führte seinen Lieblingsplan aus . Es war an
einem wunderschönen kühlen Morgen , als er , ein einsamer Tourist , nur
mit dem unvermeidlichen Bädecker bewaffnet , in Genua bic strada di
Koma langsam hinauf nach der berühmten Villa Negro wanderte . Auf
der Straße war ein reges Treiben ; noch stand die Sonne nicht hoch am
Himmel und in Folge desfen gewährten die platten , weit überstehenden
Dächer der hohen Häuser noch genügenden Schatten ; es war ein buntes
Bild , das sich vor den Blicken des Deutschen entfaltete , dort zog eine
Eselcaravane , mit Südstüchten überreich beladen , von Sestri in die Stadt
ei » , um an der nächsten Straßenecke einem Zuge chiavarischer Fischer
auszubiegen , die echte braune Kinder Liguriens heißer Flur waren und
trotzig -wild in das sie umgebende Menschengewoge schauten oder auch
wieder mit einem ah , que e bellst ! den schönen Genueseriuen Blumen¬
mädchen verbindlich entgegentraten und sich dabei wie echte cavalieri
benahmen . Noch mit diesem stets wechselnden bunten Treiben sich be¬
schäftigend und im Widerstreit seiner Gefühle , welches Bild das am
z^ heudste , das schönste gewesen sei, hatte er die Villa erreicht ; da lag zu
seinen Füßen das unbeschreiblich schöne blgue Meer , über seinem Haupte
neigten sich die Palmen im leisen Siroccowinde , während die Blumen¬
beete von Aqua sola ihren Duft herüberschickten — jetzt begriff er erst
die volle Schönheit des Südens !

Druck und Verlag der L. Schellenberg
'
schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Sprendlingen hatte so viel zu bewundern , so viele tausend Dinge zu
beschauen gehabt , daß er seiner Umgebung keine Aufmerksamkeit hatte
schenken können , doch das ließ sich ja nachholen . Er sah sich um , da stand
am Altane ein älterer Herr mit einer Dame — Beide waren vollendet

elegante Gestalten . Die stramme , fast militärische Haltung des Herrn ,
die durch die wie angegossen anliegende helle Sommerkleiduug nur noch
gehoben wurde , verrieth eine Persönlichkeit von Distinctiou , während die

ausgesucht feine Toilette seiner Begleiterin eine grande dame auf den

ersten Blick erkennen ließ . Vor Allem zog die Dame die Aufmerksamkeit
Sprendlingen

' s auf sich ; es lag etwas so Mädchenhaftes , eine solche An -

muth und dabei doch eine fo große Bestimmtheit in ihrer Erscheinung , daß
der Graf lebhaft bedauerte , das Gesicht der Touristin nicht sehen zu
können , denn sie schaute hinaus auf das Meer und nach der Riviera , wo
der hohe Leuchtthurm von Ghiavari sich scharf am blauen Himmel ab¬

zeichnete .
Fast ohne es beabsichtigt zu haben , ging der Assessor dem Altane zu,

blieb aber unter einer Palme , die ihr Haupt über den Felsenvorsfirimg
neigte , stehen , um die Fremden nicht zu stören und nicht ein unfreiwilliger
eifriger Lauscher ihrer in französischer Sprache geführten lebhaften Con -

versation zu werden . War es Zufall oder hatte der auf den Marmor -

platten wiederhallende Tritt des Deutschen den Herrn in seinen Be¬

trachtungen gestört — kurz , er sah sich plötzlich um und mochte die Unent¬

schlossenheit Sprendlingens , näher aus den Altan hinaus zu treten , be¬
merkt haben . Mit einer verbindlichen Handbewegung lud er den noch

Zögernden ein , mit ihm zusammen die Natur zu genießen .

„ Kommen Sie , mein Herr,
" sagte er freundlich , „ es lohnt sich der

Mühe , hier auszuschauen . Sehen Sie nur dort den Strand von Pelgi ,
wie wundervoll ! "

Sprendlingen lüstete trotz der heißen Sonnenstrahlen tief den breiten

Panamahut zum Gruße , und unglückseligerweise gerade in dem Momente ,
als die Dame sich ebensalls zu ihm wandte und leise mit dem Kopse nickte ;
der Gras hatte nur einen flüchtigen Blick ihrer Augen aufgefangen , nur

vorübergehend das edle Profil gesehen — aber das Blut stieg ihm in die

Wangen und sein Herz klopfte freudig , all ' sein Sinnen hatte sich nut

ausschließlich auf die junge Dame conccntrirt , so daß den nachlässigen
Händen der rothe Bädecker entschlüpfte und hastig über das Eisengitter
des Altans hinunter in den Hofraum eines Landhauses unter eine Schaar

spielender Kinder fiel , die wie Tauben vor einem Habicht spornstreichs
nach allen Seiten auseinander stob — der Schrecken beflügelte ihre
Schritte .

„ Mais , Monsieur !“ sagte vorwurfsvoll die Dame , „ die arM
Kleinen !"

Hätte sie gewußt , wie tief ihre Worte dem jungen Manne in die

Seele schnitten , sie hätte sie nimmermehr gesagt . Sprendlingen kam sich
wie ein unartiger Schulknabe vor , dem der gestrenge Herr Magister eine

Strafpredigt hält , er hätte es selbst nicht geglaubt , wie ungeschickt er sein
konnte und gerade zu einem solchen Zeitpunkte ; er glaubte fest, daß nur

fein Unstern ihm diese Verlegenheit bereitet habe . Das war in der That
eine seltsame Art und Weise , eine kaum gemachte Bekanntschaft zu er¬

weitern und sich das fernere Wohlwollen derselben zu erhalten .

„ Verzeihen Sie , Mademoiselle , meine Ungeschicklichkeit, " antwor¬
tete Sprendlingen nach kurzer Panse ; „ ich kann sie nur bedauern , and

wenn überhaupt etwas im Stande ist , mich ein kleinweuig zu entschuldigen,

so ist es der Umstand , daß meine verwundete Hand . . . "

Er vollendete den Satz nicht , der alte Herr fiel ihm in ' s Wort :

„ Keine Excüse , mein Herr , dergleichen kann leicht passiren ; ver¬

zeihen Sie vielmehr meiner Tochter die Interpellation , sie hat es sicher
nicht böse gemeint . "

„ Der Vorwurf war nur zu gerecht ! " erwiderte Sprendlingen .

„ Aber er ist durch Ihre Reue gesühnt, " sagte halblächelnd die Dame .

Sprendlingen athrnete wieder ruhiger .

„ Es ist ein altes Sprüchwort, " nahm er wieder das Gespräch aus,

„ daß man nie ungestraft unter Palmen wandelt , aber jetzt, wo ich daS

Vergnügen habe , mit Gleichgesinnten die herrliche Natur zu bewundern ,

fühle ich mich reichlich entschädigt ; freilich für Sie , meine Herrschaften ,

ist der Contrast zwischen der Riviera und Ihrer Heimath nicht so groß,

als für mich . Frankreich ist fruchtbar und hat genug anziehende Punkte
und mit Recht sagt man von ihm la belle France ! "

______________________________ (Fortsetzung folgt .) i-
— Für die Herausgabe verantwortlich ; Louis Schellenbevg in Wiesbaden


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

